
Feste Feiern mit Knödelschorsch (www.knoedelschorsch.de) 
 

Tischregeln für jede Feier 
 
 

 Ein jeder hat ausnahmsweise gewaschen zu erscheinen 

 Finstere Mienen, muffige Gesichter, Skatkarten, Strickzeug etc. 

sind an der Garderobe abzugeben 

 Jeder soll durch herzerfrischende Geschichten über Kollegen, 

Sorgen bei der Arbeit und durch Klatsch über Freunde, 

Verwandte und Bekannte beweisen, dass er ein Mann bzw. eine 

Dame von Welt ist 

 Bei Tisch hat jeder mit dem ihm zugewiesenen Platz unzufrieden 

zu sein und lautstark über seinen Nachbarn murren 

 Wenn möglich, werden alle Damen gleichmäßig liebevoll 

behandelt 

 Es dürfen nicht mehr als 15 Personen auf einmal reden. Wer sich 

selbst nicht hört, muss kräftig brüllen 

 Wenn Erzählungen oder Witze durch Zeichnungen unterstützt 

werden müssen, bitte nur die Tischdecke benutzen 

 Es ist kräftig zuzulangen 

 Während des Essens darf nur geschmatzt werden, solange es die 

rauchenden Gäste nicht stört 

 Soße vergießt man nur auf die Hose des Nachbarn, stark 

färbende Getränke, z.B. Rotwein, nur auf das Dekolletee der 

Damen 

 Möglichst nur mit Zeige- und Mittelfinger in die Suppe oder in den 

Kaffee der Tischdame greifen, alles andere ist unfein 

 Wer am Ende nicht satt geworden ist, hat selber Schuld 



 Sollten keine Zahnstocher auf dem Tisch aufgestellt sein, benutze 

man bitte die Finger, oder bitte die Tischdame diskret um eine 

Haarklammer 

 Mundspülungen mit Alkohol sind Pflichtübungen 

 Ein jeder hat seinen Schnaps selbst zu trinken 

 Sollte dies zu sehr befolgt worden sein, bitte beizeiten unter den 

Tisch fallen, damit jedes Aufsehen vermieden wird 

 Über den Durst trinken dürfen aber nur die Herren, die die 

Erlaubnis ihrer Frau vorweisen können 

 Das Werfen von Gegenständen ist verboten, ausgenommen sind 

verliebte Blicke 

 Es hat niemand nach der Zeit zu fragen, noch, was die Glocke 

geschlagen hat 

 Ohne Erlaubnis des Geburtstagskindes (Hochzeitspaares, Jubilar 

etc.) hat niemand die Tafel vorzeitig zu verlassen 


